
                                             

                              

                 Das Theo-Buddy-Programm ist ein Projekt der 
Fachschaft Theologie Heidelberg in 
Zusammenarbeit mit der Theologischen 
Fakultät Heidelberg, um interessierten 
Menschen das Theologiestudium nahe zu 
bringen.  
Für eine Teilnahme ist eine Anmeldung unter  
 
theo-buddy@theologie.uni-heidelberg.de  
oder über die Seite 
 
www.uni-heidelberg.de/fakultaeten/theologie/ 
studium/theo-buddy.html 
 erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Gegebenenfalls fallen Kosten für Verpflegung 
oder auch Unterkunft an. 
Über die beabsichtigte Teilnahme kann eine 
Bescheinigung ausgestellt werden. 
 
 
  
 
 
 
 
   

    INFORMATIONEN UND  ANSPRECHPARTNER      
  Dekanat der Theologischen Fakultät 
 Hauptstr. 231 
 69117 Heidelberg 
  
 www.theologie.uni-heidelberg.de 
 Tel.: 06221/54 3370 
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Theo-Buddy 



THEOLOGIE STUDIEREN 
IN HEIDELBERG 
THEO-BUDDY 

                                             

                              

                 Theo-Buddy – Was ist das? 
Einen Tag lang an die Uni, Vorlesungen und 
Seminare erleben, das Mensa-Essen testen, mit Studierenden über das Studium reden, Lehrendekennen lernen und einfach mal sehen, was Sie nach 
dem Abitur erwarten kann …  Ein/e Studierende/r nimmt Sie einen Tag lang mit in 
ihren/seinen Alltag, zeigt Ihnen die Uni und das ganze Drumherum und versucht, Antworten auf alle Ihre Fragen zum Studium, zum Leben und zu allem 
anderen zu finden.  
Theo-Buddy – Wie geht das? 
Sie interessieren sich für ein Theologiestudium, 
haben noch keine Ahnung, was Sie nach dem Abitur machen sollen oder wollten schon immer mal wissen, was man an der Uni eigentlich so tut? Dann 
schreiben Sie eine e-Mail an                                 
theo-buddy@theologie.uni-heidelberg.de  oder auf  
 http://www.uni-heidelberg.de/fakultaeten/theologie/ 
studium/theo-buddy.html  
Wir melden uns bei Ihnen und vereinbaren einen Termin und alles Weitere. Sie kommen für einen Tag oder gerne auch länger
nach Heidelberg, bekommen Ihren persönlichen Buddy und lassen sich mit hineinnehmen in das 
Studierendenleben. 
 
  

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Theo-Buddy – Wer darf das? 
Jeder und jede, alle, die sich für ein Theologiestudium interessieren, später Pfarrer/in 
oder Religionslehrer/in werden wollen oder eine Inspiration für die Wahl des Studienfaches suchen, 
egal ob jung oder alt, in der Kirche oder nicht, wir freuen uns auf Sie.  
Theo-Buddy – Was kann das? 
Sie bekommen einen persönlichen und individuellen 
Einblick in das Theologiestudium in Heidelberg. Siekönnen Ihre Fragen loswerden und Ihre Wünsche 
und Bedenken besprechen. Sie besuchenVorlesungen und Seminare und bekommen einen ganz eigenen Tagesablauf, der nur für Sie
zusammengestellt wurde.  

    Theo-Buddy – Wie kann das aussehen? 
 Vorbereitungen 
 Irgendwann (am besten mindestens zwei Wochen vorher): 
Sie schreiben uns eine Mail oder über das Kontaktformular, am besten gleich mit Ihrem 
Wunschtermin.  Innerhalb einer Woche: 
Ihr persönlicher Buddy meldet sich bei Ihnen. Sie vereinbaren, was Sie gerne sehen und erleben 
möchten und klären Treffpunkt und Zeit.   
Eine Woche vorher: Kurze Bestätigung, dass alles klappt. 
 Der Tag – ein Beispiel 
 
08:30–09:15  Treffen am Uni-Platz, Kaffee zum 

Mitnehmen holen, kurzes Kennenlernen 
09:15–10:45  Vorlesung „Paulus. Leben und Werk“ 
10:45–11:15  Nochmals Kaffee besorgen 
11:15–12:45  Vorlesung „Grundfragen politischer Ethik“ 
12:45–14:15  Mittagessen in der mehrfach 

ausgezeichneten Mensa, Treffen mit 
anderen Studierenden, Zeit für Fragen und 
Erfahrungsaustausch 

14:15–15:45  Seminar „Theologie der Aufklärungszeit“ 
15:45–16:15  Pause. Lust auf Kaffee oder weitere 

Gespräche? 
16:15–17:45  Seminar „Texte des Hebräerbriefes“ 
Nach 17:45  Treffen mit einer Dozentin, die Ihnen Ihre 

Fragen beantworten kann. 
Danach    Abendessen  
 Etwa zwei Wochen später:  
Rückfrage – Wie hat es Ihnen gefallen? 

  

                              


